
Im Frühbereich werden die entscheidenden 

Grundsteine für die Entwicklung Ihres Kindes 

gelegt – wir unterstützen Sie dabei. 
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M üt te r - ,  Vä te r -  und  E r -
z i e hungsbe ra t ung  f ü r  E l -
t e r n  m i t  K i nder n  im  A l -
t e r  v on  0  b i s  5  J a hr e n  
Die Mütter-, Väter- und Erziehungsbera-

tung ist ein anerkanntes und etabliertes 

Grundangebot der Gemeinde Muttenz. 

 

Die Mütter-, Väter- und Erziehungsbera-

tung steht allen Eltern mit Kindern bis fünf 

Jahren sowie weiteren Betreuungsperso-

nen (Tageseltern, Pflegeeltern, Grosseltern, 

etc.) zur Verfügung. Das Angebot richtet 

sich an alle Bevölkerungsschichten, unab-

hängig ihrer sozialen, kulturellen oder 

sprachlichen Herkunft und ist freiwillig, 

vertraulich sowie unentgeltlich. 

 

Die Beratung wird in Gruppen sowie in 

Einzelberatungen angeboten und umfasst 

Unterstützung bei Fragen und Anlie-

gen in der Pflege, der Ernährung, des 

Stillens und der Entwicklung. Die Erzie-

hungsberatung wird nach individualpsy-

chologischen, demokratischen Grundsät-

zen geführt und umfasst auch den psycho-

sozialen Bereich. 

 
Brühlweg 3 
061 462 02 02 
www.frauenverein-muttenz.ch 
muetterberatung@frauenverein-muttenz.ch 

 

E r z i e hungs -  und  Fa m i l i -
e nbe ra t ung   
Unterstützung für Kinder und Jugendliche 

im Alter von 6 bis 20 Jahren 

 Familien- und Erziehungsprobleme 

 Konflikte im sozialen Umfeld 

 Kontaktschwierigkeiten 

 Sucht/Abhängigkeit 

 Kindesschutz (Vernachlässigung/Miss-

brauch/Gewalt) 

 Krisen/Entwicklungsprobleme 

 Trennung/Scheidung 

 Familienprobleme bei Schule und 

Ausbildung 

 

Unterstützung für Eltern und Bezugsperso-

nen 

 Unsicherheit in der Erziehung 

 Entwicklungspsychologische Fragen 

 Stress und Überforderung 

 Persönliche und familiäre Krisen 

 Konflikte Eltern und Schule 
 Trennung/Scheidung  
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Gruppenangebote 

 Erziehungskurs für Eltern von Kindern 

und Jugendlichen im Alter von 10 bis 

20 Jahren 

 Chunsch klar? Gruppe für Jugendli-

che im Alter von 12 bis 15 Jahren.  

 Bubenhöck: Gruppe für Knaben im 

Alter von 8 bis 12 Jahren. 

 Gruppe für Kinder, deren Eltern sich 

trennen oder getrennt haben (für 

8bis 12 Jährige) 

 

Ratsuchende kommen aus eigenem Inte-

resse und die Beratung ist freiwillig. Die 

ersten fünf Beratungen sind kostenlos. 

Die Beratungsstelle steht unter Schweige-

pflicht. Wenn es der Problemlösung dient, 

wird mit Ärzten, Schulen usw. zusammen 

gearbeitet – aber immer nur in Absprache 

und Zustimmung des/der Beratenen.  

 
Sonnenmattstrasse 4 
061 686 68 68 
eric.faedi@fabe.ch 
www.fabe.ch 

 

 
 
 
 
 
 

V or schu l he i l pä da gog i -
s che r  D ie ns t  
Der Vorschulheilpädagogische Dienst Mut-

tenz ist eine Fachstelle für Kinder mit Ent-

wicklungsverzögerungen, Entwicklungsauf-

fälligkeiten oder speziellen Bedürfnissen. 

 

Ebenfalls dient er als Beratungsstelle für 

Kindergarten-Lehrpersonen sowie für 

Eltern der Kindergartenkinder und ver-

steht sich so als Ergänzung zum Quar-

tierkindergarten. 

 

Die Inanspruchnahme des Vorschulheilpä-

dagogische Dienstes ist freiwillig und 

kostenlos und setzt das Einverständnis der 

Eltern oder der Erziehungsberechtigten vo-

raus.  

 
Unterwartweg 19 und Kilchmattstrasse 63 
061 463 98 01 und 061 461 40 86 
vhpd.muttenz@bluewin.ch 
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L ogopä d i s che r  D i ens t  
Der Logopädische Dienst Muttenz ist zu-

ständig für Beratung, Abklärung und The-

rapie von Kindern mit sprachlichen Auffäl-

ligkeiten ab ca. 2 Jahren. Die logopädische 

Beratung und Therapie ist freiwillig und 

kostenlos. 

 

Richtwerte für die Sprachentwicklung 

Am Ende des 1. Lebensjahres 

 Quietschen, gurren, lallen und Laut-

gebilde nachahmen 

 Silben plappern, z. B. „nana, mama, 

dada, baba“ 

 Reaktionen auf Geräusche und Stim-

men zeigen 

 

Am Ende des 2. Lebensjahres 

 Bezugspersonen mit Namen anspre-

chen 

 Wortschatz umfasst etwa 50 Wörter 

 Zwei- bis Dreiwortsätze bilden 

 Wünsche sprachlich äussern können 

 Einfache Aufträge verstehen 

 

Am Ende des 3. Lebensjahres 

 Erstes Fragealter (Wo?, Was?) 

 Mehrwortsätze bilden, wobei diese 

noch fehlerhaft sein dürfen 

 Verstehen von Bilderbuchgeschichten 

 

 

Am Ende des 4. Lebensjahres 

 Erlebnisse verständlich erzählen und 

kurze Gespräche führen können 

 Zweites Fragealter (Warum? Wieso?) 

 Einfache Sätze, teilweise schon 

Hauptsätze mit Nebensätzen bilden 

können 

 Vergangenheitsform verwenden 
 
Gründenstrasse 47 
061 465 93 84 
ld.muttenz.matefi@bluewin.ch 
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T a ge she i me  der  Ge m ei n -
de  M ut te nz  
Die zwei Muttenzer Tagesheime Unterwart 

und Sonnenmatt sind Sozialwerke der Ein-

wohnergemeinde Muttenz. Sie verfügen 

über 45 Betreuungsplätze und nehmen 

Kinder ab drei Monaten bis und mit Schul-

alter auf. Die Kinder werden in fünf Grup-

pen betreut, die von Fachpersonal geleitet 

werden Zusätzlich gibt es noch das Ange-

bot eines Schulmittagstisches. 

 

Die Tagesheime sind montags bis freitags 

von 06.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Sie 

sind an den gesetzlichen Feiertagen, sowie 

alternierend in den Sommerferien während 

drei Wochen geschlossen. In der Regel sind 

sie auch zwischen Weihnachten und Neu-

jahr geschlossen. 

 

Das Betreuungsgeld richtet sich nach dem 

steuerbaren Einkommen. Für einen Eintrag 

in die Warteliste melden Sie sich bitte bei 

der Heimleitung des entsprechenden Ta-

gesheimes. 

 

Die Taxordnung, die Benutzungsordnung 

und den aktuellen Jahresplan finden Sie 

auf der Homepage der Gemeinde Muttenz. 
 
 
 
 

 
 
 
 
M i t t a gst i s ch  
Die Gemeinde Muttenz bietet seit 2011 

zwei betreute Mittagstische für Primar-

schul- und Kindergartenkinder an – Mit-

tagstisch OST und Mittagstisch WEST. Die 

Kinder erhalten während den Schulwochen 

unter fachkundiger Aufsicht eine ausge-

wogene und abwechslungsreiche Verpfle-

gung. 

 

Folgende Grundsätze und Ernährungsricht-

linien der Mahlzeiten sind gewährleistet:  

 Angemessener Energie- und Fettge-

halt  

 Ausgewogene Energieverteilung (Koh-

lenhydrate, Eiweiss, Fette)  

 Frucht- und Gemüsekomponente 

(Nahrungsfasern, Vitamine, Mineral-

stoffe)  

 Auf Alter und körperliche Tätigkeiten 

ausgerichteter Kalorienbedarf  

 Motivation zu ausgewogener Ernäh-

rung und zu einem gesundheitsför-

dernden Lebensstil  

 
 
  Tagesheim Sonnenmatt 

Sonnenmattstrasse 4 
061 461 61 49 
tagesheim.sonnenmatt@muttenz.bl.ch 
 
Tagesheim Unterwart 
Unterwartweg 21 
061 466 61 42 
tagesheim.unterwart@muttenz.bl.ch 

Mittagstisch OST  
Schulstrasse 11 (Jugend- & Kulturhaus 
FABRIK) 
076 517 16 51 
 
Mittagstisch WEST 
Feldrebenweg 14 
077 411 65 69 
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Tagesfami l ienvermitt lung 
Die Tagesfamilienvermittlung vermittelt  

und begleitet Betreuungsverhältnisse in 

Tagesfamilien. Sie ist in Ergänzung zu den 

Tagesheimen der Gemeinde Muttenz für 

die Vermittlung einer professionellen, per-

sönlichen und individuellen Betreuung von 

Muttenzer Kindern von drei Monaten bis 

12 Jahren besorgt. 

 

Die Tagesfamilienvermittlerin ist von der 

Gemeinde angestellt und offizielle Anlauf-

stelle für Kontakt, Auskunft, Information. 

Sie ist gegenüber Drittpersonen der Ver-

schwiegenheit verpflichtet.  

 

Die abgebenden Eltern sind verpflichtet, 

das Betreuungsverhältnis bei der Tages-

mutter gemäss dem vereinbarten Umfang 

wahrzunehmen; dieser ist zu Beginn eines 

Betreuungsverhältnisses vertraglich defi-

niert und bindend. 
 
Sonnenmattstrasse 4 
061 466 61 50 
tagesfamilien@muttenz.bl.ch 
 
 

 

 

 

 

 

F a mi l i e nze ntr um  K NO P F  
Das Familienzentrum ist ein Verein wird 

von freiwilligen Mitarbeitenden geführt. 

Personen mit Kleinkindern bietet sich die 

Möglichkeit, sich an einem kinderfreundli-

chen Ort neue Kontakte zu knüpfen oder 

gewohnte zu pflegen. 

 

Hier können die Kleinen spielen und die 

Welt entdecken, ohne dass grosse Gefah-

ren lauern oder alles verboten ist. Es gibt 

Spielsachen, Bücher, Malutensilien, ja so-

gar ein Gumpi-Bewegungszimmer. 

 

Mütter, Väter, Grosseltern etc. können  

sich hier mit anderen austauschen, Gesprä-

che führen, soziale Kontakte pflegen und 

zusammensitzen.  

  

Das Angebot gilt für Eltern mit Kindern bis 

zu drei Jahren. Der offene Treffpunkt steht  

Eltern mit Kindern von 3 bis 6 Jahren zur 

Verfügung. 

 
Sonnenmattstrasse 4 
061 461 85 44 
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S p ie l gr uppe n 
Die Kinder im Alter von ca. 3 bis 4 Jahren 

besuchen ein- bis zweimal wöchentlich für 

zwei bis drei Stunden eine konstante Kin-

dergruppe.  

In der Spielgruppe steht das Kind im Zent-

rum. Hier kann es lernen, sein Beziehungs-

netz und sein Betätigungsfeld zu erwei-

tern. Es lernt dabei seinen Platz in der 

Gruppe zu finden, sich zu behaupten, 

Rücksicht zu nehmen, zu streiten und Frie-

den zu schliessen. 

 

Den Kindern wird die nötige Zeit gegeben 

und der Raum geschaffen, um sich spie-

lend weiter entwickeln zu können.  

 

Die Kinder sollen selber aktiv sein. Sie wer-

den von der Leiterin unterstützt und be-

gleitet wo dies nötig ist. Den Kindern wird 

ein grosser Freiraum zur Verfügung gestellt 

aber auch klare Regeln und Grenzen ge-

setzt. 

 

Die Leitenden arbeiten selbständig erwer-

bend oder sind in einem Verein angestellt. 

 

In der Spielgruppe wird gemalt, gesungen, 

gebastelt, geknetet, gelärmt, bewegt so-

wie Geschichten erzählt. Das spielerische 

Erleben, gemeinsames Tun und Erproben 

stehen im Zentrum aller Aktivitäten, nicht 

das perfekte Herstellen von Produkten. 

 

Die Waldspielgruppe bietet viel Bewe-

gung im Freien. Pflanzen und Tiere entde-

cken, kennen und schätzen lernen. Der 

Aufenthalt im Wald fördert die Beweglich-

keit, Geschicklichkeit und die Kreativität. 

Im Spiel mit den Anderen erwerben die 

Kinder soziale Kompetenzen, packen ge-

meinsam an, messen sich aneinander und 

fördern sich gegenseitig. 

 

Die Leitung ist bestrebt, den Kindern einen 

respektvollen Umgang mit der Schöpfung 

zu zeigen und trägt dazu bei, dass sie das 

Staunen über das Wunderwerk der Natur 

nie verlieren. 

Die Kontakte für die verschiedenen Spiel-

gruppen finden Sie auf www.muttenz.ch 

unter Dienstleistungen. 
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W e it ere  K onta kt e  
 
Psychomotorik 
Schanzweg 20 
061 465 70 14 
 
Schulpsychologischer Dienst Basel-
Landschaft 
Bahnhofstrasse 8 
061 552 70 20 
www.schulpsychologie.bl.ch 
 
Soziale Dienste 
Hauptstrasse 2 
061 466 62 80 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgeber:  
Gemeinde Muttenz 
Departement Bildung, Kultur und Freizeit 
Muttenz, September 2015 
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